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Beratungsfolge Termin  
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Verkehrssituation im östlichen Bereich Markt in Schladen 
 
Sachverhalt:  
 
Durch Herrn Heldt wurde die Verwaltung gebeten zu prüfen, ob im östlichen Bereich der 
Straße Markt in Schladen ein verkehrsberuhigter Bereich eingerichtet werden kann.  
 
Hierzu fand am 04.07.2023 ein Vororttermin mit Herrn Fricke (Leiter 
Straßenverkehrsabteilung LK Wolfenbüttel), Herrn Kontny (Leiter Polizeistation Schladen) 
sowie Frau Heuer und Frau Naue (Ordnungsamt Schladen-Werla) statt.  
 
In diesem Bereich haben in der Vergangenheit schon häufige Beratungen im Rahmen von 
Verkehrsschauen und gesonderten Ortsterminen stattgefunden. Es bleibt festzustellen, dass 
die Einbahnstraßenregelung aus Richtung Ortsmitte als „unglücklich“ zu bezeichnen ist, da 
diese aufgrund der besonderen Verkehrsführung von Beginn der Straße an nicht erkennbar 
ist und daher häufig in Gegenrichtung befahren wird.  
 
Entgegen dem Vorschlag sollte nicht die Anordnung eines verkehrsberuhigten Bereiches in 
Betracht gezogen werden. Das Erfordernis der Verkehrsberuhigung wird hier nicht gesehen, 
da darin nicht das Problem liegt. Vielmehr sollte sich die Verkehrsregelung den tatsächlichen 
Verhältnissen anpassen.  
 
Es wird daher folgender Vorschlag seitens der Straßenverkehrsabteilung unterbreitet:  
 
Aus Richtung Ortsmitte das Verkehrszeichen „Vorrang vor dem Gegenverkehr“ (VZ 309) 
einzurichten. Dem aus dieser Richtung kommende Verkehr sollte Vorrang gewährt werden, 
da dieser beim Heranfahren an die Engstelle keine Möglichkeiten zum Ausweichen hat.  
 
Dem entsprechend ist in der Gegenrichtung das Verkehrszeichen „dem Gegenverkehr 
Vorrang gewähren“ (VZ 208) aufzustellen, da die Straße aus dieser Richtung eine 
Verbreitung aufweist, die ein Vorbeifahren des Gegenverkehrs ermöglichen würde.  
 
Damit wird die Befahrbarkeit des Straßenabschnittes für beide Richtungen freigegeben, was 
offenbar ohnehin praktiziert wird.  
  
 
Beschlussvorschlag:  
 
Wird in der Sitzung erarbeitet.  
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